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Vereinbarung mit Kompetenznetz 

Vorhofflimmern 

Die Bundesregierung hat vor einigen Jahren 

Kompetenznetze in der Medizin gegründet ( 

www.kompetenznetze-medizin.de ). Die 1999 

begonnene Fördermaßnahme des BMBF zur 

Einrichtung von Kompetenznetzen in der Medizin zielt 

auf den Aufbau überregionaler medizinischer 

Netzwerke zu definierten Krankheitsbildern ab, die 

durch eine hohe Morbidität oder Mortalität 

gekennzeichnet sind. Eines dieser befasst sich mit 

dem Vorhofflimmern. Mit diesem Kompetenznetz 

(Sprecher Prof. Dr. G. Breithardt) kooperiert apoplex 

schon geraume Zeit im Rahmen der Studien mit der 

Neurologie in Münster (Prof. Ringelstein, Prof. 

Knecht) (www.kompetenznetz-vorhofflimmern.de) . 

Diese Kooperation mündete kürzlich in einer 

Internationale Präsentation des SRA auf dem ESC 

Kongress in Wien 

Auf dem diesjährigen Kongress der Europäischen 

Gesellschaft für Kardiologie (ESC) vom 1.9. bis 5.9.2007  

Vortrag auf der Jahrestagung der DGN in Berlin 

Die Studienergebnisse mit der SRA wurden auf der 

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 

Neurologie vom 11.9. bis 16.9.2007 in Berlin als Vortrag 

angenommen. Die Präsentation findet statt Samstag 

den 15.09.2007 zwischen 9:00 und 12:00 im Rahmen 

des wissenschaftlichen Symposiums der 

Arbeitsgemeinschaft Herz und Hirn. www.dgn2007.de  

Änderung der Telefonnummern 

Die Telefonnummern bei der apoplex medical 

technologies GmbH haben sich geändert. 

Hier die neuen Nummern: 

Albert Hirtz    06331 698 998 12 

Geschäftsführer    

Dr. Roland Reinhardt   06331 698 998 11 

Leiter Wissenschaft und Produktmanagement 

Christian Beer   06331 698 998 13 

Vertriebsleiter 

Thomas Hepp   06331 698 998 14 

Entwicklungsleiter 

Diese Kooperation mündete 

kürzlich in einer Vereinbarung zur 

gemeinsamen Planung und 

Durchführung einer Studie zur 

prospektiven Validierung des SRA 

Verfahrens. Zur Finanzierung des 
 

nicht unerheblichen Aufwandes einer solchen Studie 

wurden auch Krankenkassen kontaktiert. Die KKH 

(kaufmännische Krankenkasse Hannover) hat ihr 

grundsätzliches Interesse und Bereitschaft sich im 

Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten zu beteiligen 

bereits signalisiert. Es wird entsprechende Gespräche 

mit allen Beteiligten in Münster geben. 

 

in Wien wird sich apoplex medical 

technologies auf Einladung der 

Gesellschaft mit einem Stand auf 

dem „Show case for new emerging 

technologies“ präsentieren. Damit 

erreicht das SRA Verfahren 

erstmalig auf internationaler Ebene 

das Fachpublikum. 
 


